
Gudrun Daxner-Höck
In alter Freundschaft zum 65. Geburtstag

Nach vielen Jahren der M üh’ und Plag’ hat unsere liebe Kollegin, Bearbeiterin vieler großer und kleiner 
Säugetierfossilien endlich Zeit zum Feiern.
Am  21. Oktober 2006 tritt die in Steyregg, Oberösterreich, geborene Tochter einer Försterfamilie ihren wohl­
verdienten Ruhestand an, der ihr nun noch mehr Zeit lassen wird, ihre wissenschaftlichen Publikationen zu 
vermehren. Ihre Kindheit verbrachte sie in Forsthäusern im  heutigen Nationalpark Kalkalpen bis zu ihrer 
Gymnasialzeit in Linz. Jede freie M inute gehörte dem Bergsteigen und Schiläufen mit ihrer älteren Schwester 
Herta und ihrem  jüngeren Bruder Gundolf.
Ihr Studium absolvierte sie an der Universität Wien, wo sie am Institut für Paläontologie bei Prof. E. Thenius 
1966 über die W ildziegen der altpleistozänen Karstspalte von Hundsheim promovierte. Die Begeisterung für 
fossile Säugetiere prägte ihr wissenschaftliches Leben. Hier verlegte sie sich auf die damals in W ien kaum 
vertretene Bearbeitung von fossilen Kleinsäugern mit einer ersten Großgrabung und Bearbeitung der ober- 
miozänen Faunen des Eichkogels im  W iener Becken.
Trotz ihrer Begeisterung für die W issenschaft lag ihr die Gründung einer Familie mit vielen Kindern be­
sonders am Herzen -  der W unsch lag bei einem Dutzend. Im  Jahr 1968 heiratete sie den Geologen Volker 
Höck und zog mit ihm  an die Universität Salzburg. Die drei hübschen Töchter Jutta, Ulrike und Eva wurden 
früh zur M usik gebracht und tendierten nicht zu den Erdwissenschaften. Neben der Hingabe für ihre Familie 
fand Gudrun im m er noch Zeit ihre wissenschaftlichen Arbeiten in geförderten Forschungsprojekten fort­
zusetzen und ihre Kenntnisse im  Rahm en von Lehraufträgen an die Studierenden der Universität Salzburg 
weiterzugeben. Ihre sportlichen Leidenschaften, ihre Gastfreundschaft und Kochkunst begeistern Familie 
und Freunde bis heute.
Nach langer Zeit kehrte sie 1992 nach W ien zurück. Sie wurde als Kuratorin für die fossile W irbeltiersamm­
lung an die Geologisch-Paläontologische Abteilung des Naturhistorischen M useums berufen. Hier begann sie 
eine Reihe neuer Projekte, unterstützt durch den Fonds zur Förderung der W issenschaftlichen Forschung, zu 
initiieren. Schwerpunkte sind die fossilen Faunen des Neogens in Österreich und die umfangreichen Expe­
ditionen in die oligozänen und miozänen Sedimentbecken der Mongolei. Die Forschungsziele ihrer Arbeiten 
sind neben der stratigraphischen Korrelation europäischer und asiatischer Säugertierfaunen, die Klärung der 
Ausbreitung, evolutionäre Vorgänge, Umwelt und Ökologie dieser Säugetierfaunen. Im Jahr 1997 habilitierte 
sie sich mit einer Arbeit über fossile Rodentia des Neogens an der Universität W ien und setzte nicht nur in 
Wien, sondern auch in Graz ihre Lehrtätigkeit fort. Im Rahmen dieser Lehrtätigkeit entstanden eine Reihe 
von Diplomarbeiten und Dissertationen ebenso wie sie sich der Anleitung wissenschaftlicher M itarbeiterinnen 
und M itarbeiter im Rahm en ihrer Projekte widmete.
Ihr großes Verdienst liegt in der Kooperation mit anderen Fachgebieten der Erdwissenschaften. So bemühte sie 
sich um radiometrische Datierungen und paläomagnetische Messungen in den von ihr und ihren Kolleginnen 
und Kollegen bearbeiteten Profilen. Es gelang ihr die neuen stratigraphischen Daten der „marinen Arbeits­
gruppen“ in ihr „terrestrisches Weltbild“ zu integrieren. W ährend zahlreicher Korrelationsprogramme stellte 
Gudrun diese integrativen Modelle in ihrer typischen A rt vor. Stets fundiert und seriös, sich für die Ergebnisse 
nahezu entschuldigend. A uf dem so erstellten biostratigraphischen Gerüst konnten andere - m itunter lautere 
- Kollegen ihre Arbeiten aufbauen. Diese erfolgreiche Zusammenarbeit und ihre weltweiten Kontakte beruhen 
auf ihrem  freundlichen und kollegialen Wesen. Ihre einzige Niederlage musste sie in den letzten Jahren beim 
Nachwuchs hinnehmen. Trotz ihrer enthusiastischen Betreuung gelang es nicht eine Nachfolgerin für „ihre“ 
Kleinsäuger und deren stratigraphische Bedeutung zu begeistern.

Fred Rögl Mathias Harzhauser Fritz F. Steininger
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Curriculum vitae

• 1960 -1966 -  Studium der Paläontologie, Zoologie 
und Geologie an der Universität Wien; Doktorarbeit 
bei Univ. Prof. Dr. E. Thenius
• 1966 -  Promotion zum Dr. phil.
• 1966 -1969 -  Hochschulassistent am Institut für 
Paläontologie der Universität Wien
• 1968 -  Heirat mit Volker Hock, 3 Töchter
• 1973 -1994 -  Lehrbeauftragte für Wirbeltierpalä­
ontologie an der Universität Salzburg
• 1989 -1992 -  Forschungsassistent in FWF-Projekten: 
P-7087-GEO, P-8089-GEO
• 1992 -  Anstellung in der Geologisch-Paläontolo- 
gischen Abteilung des Naturhistorischen Museums 
Wien als Sammlungsleiter für fossile Wirbeltiere
• 1997 -  Habilitation an der Universität Wien im 
Fach Paläntologie
• 1998-2002 -  Lehrtätigkeit an den Universitäten 
Wien und Graz
• 1977-1978 -  Auslandsaufenthalt: Seattle, USA
• 1977-2005 -  Exkursionen und Geländearbeiten in 
Oregon, Washington, Griechenland, Ungarn, Polen, 
Slowakei, Mongolei (siehe Bild), Kasachstan, China 
zum Studium känozoischer Säugetiere

Gudrun Höck mit ihrer Freundin Demchig Badamgarav von der 

Mongolischen Akademie der Wissenschaften in Ulaan Bataar 

auf Expedition in der Wüste Gobi, in Naran Bulag an Paleozän- 

Eozän Profilen.

Wissenschaftliche Projekte

FWF: P-7087-GEO:Die oberturolische Wirbeltierfauna von Maramena (Mazedonien, Griechenland). (Leitung:
H. Kollmann, Naturhistorisches Museum Wien)
FWF: P-8089-GEO: Die Wirbeltiere aus dem Karpat (Untermiozän) des Korneuburger Beckens in Niederös­
terreich. (Leitung: H. Kollmann, Naturhistorisches Museum Wien)
FWF: P-10338-GEO: Paläozoologische Untersuchungen in der Braunkohlenmulde Köflach-Voitsberg, Stei­
ermark. (Leitung: G. Höck, Naturhistorisches Museum Wien)
FWF: P-10505-GEO: Entwicklung der Fauna und Flora im Oligozän-Miozän der Mongolei. (Leitung: G. 
Höck, Naturhistorisches Museum Wien)
FWF: P-15724-N06: Changes in Eastern Alpine Miocene ecosystems reflected by vertebrates. (Leitung: G. 
Höck, Naturhistorisches Museum Wien).

Internationale Kooperationen

IGCP 326: The Oligocene/Miocene transition in the Northern Hemisphere
EEDEN:Environments and Ecosystem Dynamics of the Eurasian Neogene Network of the European Science 
Foundation.
FWF-Project cluster:Changes of Eastern Alpine Miocene ecosystems related to geodynamic events. (Leitung: 
W. E. Piller, Universität Graz).
FWF: P-13745-Bio: Evolution versus Migration: Changes in Austrian Marine Molluscan Paleocommunities. 
(Leitung: M. Zuschin, Universität Wien und M. Harzhauser, Naturhistorisches Museum Wien).
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Wissenschaftliche Interessen

Oligocene-Miocene palaeoenvironments, stratigraphy and correlation across Central Asia based on a sediment 
- basalt association in Central Mongolia.
• Paleogene-Neogene m am m als - evolution and migrations
• Cenozoic R ift magmatism in Central Mongolia - age datings (40Ar/39Ar) of basalts
• Sedimentology - reconstruction of palaeoenvironments, palaeoecology
In Kooperation mit V. Hock (Universität Salzburg), W. Frank und D. Nagel (Universität Wien), R. Barsbold, Y. 
Khand, D. Badamgarav ( Akadem ie der W issenschaften Ulan Bator), G. Storch, M. Morlo und T. Dahlm ann 
(Forschungsinstitut Senckenberg F rankfurt a.M.), N. Schmidt-Kittler (Universität Mainz), K. Heissig , M. 
Böhme und U. Göhlich (NHM  Wien), I. Vislobokova (Akademie der W issenschaften Moskau), M. Erbajeva 
(Akademie der W issenschaften Ulan Ude), W  Wu und Zd. Qiu (Akademie der W issenschaften Peking), H .P  
Schmid (OMV Wien), R. Ziegler (Naturkundemuseum Stuttgart), W. v. Koenigswald und D. Kalthoff (Uni­
versität Bonn), E. Stworzewicz (Akademie der W issenschaften Krakau), M. Vianey-Liaud (Montpellier).

Pannonian environments -  an integrated study

• Evolution and migration of mammals
• Changes of ecosystems in response to the changing distribution of Lake Pannon
In Kooperation mit M. Harzhauser (Naturhistorisches M useum Wien), R. Ziegler (Naturkundemuseum Stutt­
gart) and I. Visklobokova (Moskau), U. Göhlich (NHM  Wien), L. Kordos (Budapest), J. H ir (Pasto), P. Joniak 
and M. Sabol (Universität Bratislava).
M iocene - continental and marine biostratigraphy and correlation
In Kooperation mit F. Rögl, O. M andic und M. Harzhauser (Naturhistorisches M useum Wien).

Betreuung von Diplomanden und Dissertanten:

Petra M aria Tempfer: Herpetofauna aus dem Obermiozän Österreichs.
M anfred Schmitzberger: Fledermäuse aus dem M iozän von Kohfidisch.
Kati Johanna Huttunen: Deinotheriidae (Proboscidea, Mammalia) aus dem M iozän in Niederösterreich, 
Burgenland und Franzensbad (Tschechien).
Julia Wöger: Kleinsäugetiere aus dem M iozän von Kohfidisch.
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